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Jury:

Eine Jury aus Fachleuten bewertet die eingereichten

Pausenverkaufskonzepte nach folgenden Kriterien:

✗ Gesundheitsförderliches Angebot 

✗ Kommunikation, Marketing und Wirtschaftlichkeit

✗ Beispielscharakter (Übertragbarkeit)

✗ Präsentation der Wettbewerbsunterlagen

Die Entscheidung der Jury ist nicht anfechtbar.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Preise:

10 x 1.000 EUR für die besten Konzepte

Die Preise werden im Rahmen einer

Festveranstaltung verliehen.
S.P.I.C.E 2007Diese Druckschrift wird kostenlos im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Bayerischen Staatsregierung herausgege-

ben. Sie darf weder von den Parteien noch von Wahlwerbern oder Wahlhelfern im Zeitraum von fünf Monaten vor
einer Wahl zum Zweck der Wahlwerbung verwendet werden. Dies gilt für Landtags-, Bundestags-, Kommunal- und
Europawahlen. Missbräuchlich ist während dieser Zeit insbesondere die Verteilung auf Wahlveranstaltungen, an
Informationsständen der Parteien sowie das Einlegen, Aufdrucken und Aufkleben parteipolitischer Informationen
oder Werbemittel. Untersagt ist gleichfalls die Weitergabe an Dritte zum Zweck der Wahlwerbung. Auch ohne zeitli-
chen Bezug zu einer bevorstehenden Wahl darf die Druckschrift nicht in einer Weise verwendet werden, die als
Parteinahme der Staatsregierung zugunsten einzelner politischer Gruppen verstanden werden könnte. Den Parteien
ist es gestattet, die Druckschrift zur Unterrichtung ihrer eigenen Mitglieder zu verwenden. Bei publizistischer
Verwertung – auch von Teilen – Angabe der Quelle und Übersendung eines Belegexemplars erbeten.
Das Werk ist urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte sind vorbehalten. Die Broschüre wird kostenlos abgegeben, jede
entgeltliche Weitergabe ist untersagt. Diese Broschüre wurde mit großer Sorgfalt zusammengestellt. Eine Gewähr für
die Richtigkeit und Vollständigkeit kann dennoch nicht übernommen werden.

BAYERN DIREKT ist Ihr direkter Draht zur Bayerischen Staatsregierung. 
Unter Tel.: 01801 201010 (3,9 Cent pro Minute aus dem Festnetz der Deutschen Telekom) 
oder per E-Mail unter direkt@bayern.de erhalten Sie Informationsmaterial und Broschüren, 
Auskunft zu aktuellen Themen und Internetquellen sowie Hinweise zu Behörden, zuständigen
Stellen und Ansprechpartnern bei der Bayerischen Staatsregierung.

Gesund. Leben. Bayern.

Eine Initiative des Bayerischen Gesundheitsministeriums

Gesundheitsförderliche
Pausenverpflegung 

Wettbewerb für Schulen 
mit gewerblichen Anbietern

Mit Unterstützung von Bayerisches Staatsministerium für 
Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz 

Bayerisches Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus



Gesucht: 

Wir suchen die Schulen, die bereits wirtschaftlich

erfolgreich gesundheitsförderliche Pausen-

verpflegung anbieten.

Wer kann mitmachen?

Alle bayerischen Schulen 

✗ mit einem gewerblichen Pausenverkauf durch

Hausmeister oder andere gewerbliche Anbieter 

(Bewertet werden nur Leistungen des

Pausenverkaufs an Vormittagen)

Infos und Teilnahmeunterlagen unter 

Die Projektbeschreibung soll beinhalten:

✗ Aussagen zum gesundheitsförderlichen 

Angebot beim Pausenverkauf

✗ Aussagen zu Kommunikation, Marketing 

und Wirtschaftlichkeit

✗ Fotos zur Dokumentation

(Details siehe Teilnahmeunterlagen)

Teilnahmeschluss: 30. November 2007

Teilnahmeunterlagen schicken an :

Bayerisches Landesamt für Gesundheit und

Lebensmittelsicherheit

Sachgebiet GE 6

Pfarrstraße 3

80 538 München

Mitmachen und mitgewinnen!

S.P.I.C.E 2007
Frische, Vielfalt, Geschmack – von einem Schulkiosk an
bayerischen Schulen wird heute mehr erwartet als nur
abgepackte Süßwaren oder süße Limo: Gesundheits-
förderlichkeit und Erhalt von Fitness und geistiger 
Leistungsfähigkeit sind Maßstäbe für ein „gutes“
Pausenangebot. Manche Schulen setzen noch eins drauf
und wünschen Produkte aus der Region und nachhaltig
produzierte Lebensmittel. 

Mit S.P.I.C.E. 2007 wollen wir in diesem Jahr diejenigen
auszeichnen, denen es besonders gut gelingt, im
Schulkiosk hohe Qualitätserwartungen mit Wirtschaft-
lichkeit und Schülerakzeptanz in Einklang zu bringen.

S.P.I.C.E 2007 richtet sich an alle Schulen mit einem
gewerblichen vormittäglichen Pausenverkauf. Auch 2007
stellen die bayerischen Sparkassen Geldpreise im Ge-
samtwert von 10 000 EUR zur Verfügung. Damit werden
die Schulen mit den 10 besten Beispielen für gewerb-
liche Schulkioske ausgezeichnet, die anderen Mut ma-
chen, einen „etwas anderen“ Pausenverkauf zu wagen:
gesund und frisch, attraktiv und dabei wirtschaftlich.

Das Bayerische Staatsministerium für Umwelt, Gesund-
heit und Verbraucherschutz freut sich zusammen mit
dem Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und
Kultus auf möglichst viele gute Beispiele, die zur Nach-
ahmung animieren.

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg und Glück
im Wettbewerb!

Dr. Werner Schnappauf
Staatsminister 

Dr. Otmar Bernhard
Staatssekretär

Gesundheitsförderliche Pausenverpflegung
Wettbewerb für Schulen 
mit gewerblichen Anbietern

www.stmugv.bayern.de/aktionen/wettbewerbe/index.htm


